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Anzeige

Gemeindebüro Ev.-ref. Kirchengemeinde Cappel:
Brüntruper Str. 6,  32825 Blomberg
Öffnungszeiten: Donnerstags, 10.30 bis 12.00 Uhr
Telefon (05236) 997003
gemeindebuero.cappel@kirche-cappel-istrup.de

Pfarrerin Iris Beverung (05235) 99804  Küsterdienst: 
ibeverung@kirche-cappel-istrup.de   Regina Hartig (05236) 206
Pfarrerin Annette Schulz (05234) 2042493  Gudrun Pytlik (05282) 968856
aschulz@kirche-cappel-istrup.de   Organist: Friedrich Krüger (05236) 242 
       Posaunenchor: Heike Atrops (0170) 2134951
       Jugendarbeit: 
       Jana Boye-Mischke (05235) 509369
       Jugendbüro Cappel (05236) 997012
       Besuchsdienstkreis: Heike Albrecht (05236) 407
       Frauentreff: Elfriede Ulrichs (05236) 571
       Kinder-Tagesstätte Großenmarpe: (05236) 888846
Kirchenvorstand Cappel: 
Ulrike Rech, Cappel (1. Vorsitzende)   (05236) 775 
Nikola Grünberg, Cappel (2. Vorsitzende)  (05236) 889700
Hans-Adolf Albrecht, Brüntrup   (05236) 407
Bianca Beckmann, Cappel    (05236) 99103
Dirk Brand, Brüntrup     (05236) 8264
Christina Hollmeier, Großenmarpe   (05236) 99822
Gerhard Neumann, Dalborn    (05236) 8177
Nicole Nullmeier, Kleinenmarpe   (05236) 888468
Erika Pälike, Großenmarpe    (05236) 430
Liesel Schröder, Mossenberg    (05236) 1683
Norbert Stapf, Kleinenmarpe    (05236) 1631
Barbara White, Cappel    (05236) 889235

Spenden für die Arbeit unserer Kirchengemeinde:
Bitte geben Sie an, welchem Zweck Ihre Spende dienen soll.
IBAN DE 61 4765 1225 0000 134635  |  BIC: WELADED1BLO
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Gemeindebüro Ev.-ref. Kirchengemeinde Istrup:
Kirchstraße 1, 32825 Blomberg
Öffnungszeiten: Di. - Do. 10.00 bis 12.00 Uhr
Christiane Tegt (05235) 99803 (günstigste Telefonzeit: 10.00 bis 10.30 Uhr)
gemeindebuero.istrup@kirche-cappel-istrup.de

Pfarrerin Iris Beverung: (05235) 99804  Küsterdienst und Gemeindesekretärin:
ibeverung@kirche-cappel-istrup.de   Christiane Tegt (priv.) (05235) 6305
Pfarrerin Annette Schulz: (05234) 2042493 Organistin: Tanja Hilmert (01520) 1972338
aschulz@kirche-cappel-istrup.de   Posaunenchor: Matthias Frevert (05235) 7201
       Jugendarbeit:
       Wolfgang Peter (05262) 95219
       Jugendbüro Blomberg (05235) 8179
       Gemeindehaus Istrup: (05235) 99807

Kirchenvorstand Istrup: 
Dr. Heinrich Stiewe, Wellentrup (1. Vorsitzender) (05235) 7485
Elke Nolte, Istrup (2. Vorsitzende)   (05235) 5662
Tanja Denecke, Istrup
Marina Lühr, Istrup     (05235) 5159
Sven Stahmann, Schlangen    (05252) 9371062
Klaus Windemuth, Istrup    (05235) 7052

Spenden für die Arbeit unserer Kirchengemeinde:
Bitte geben Sie an, welchem Zweck Ihre Spende dienen soll.
IBAN: DE74 4769 1200 0001 6264 01  |  BIC: GENODEM1OLB

Stiftungskonto Ev.-ref. Kirchengemeinde Istrup: 
IBAN: DE91 4765 0130 0000 9104 97  |  BIC: WELADE3LXXX
Vermerk: Stiftungsfonds Istrup
Homepage: www.ev-stiftung-lippe.de
E-Mail: info@ev-stiftung-lippe.de

Gemeinsame Kontaktdaten für Cappel und Istrup 

Singkreis Cappel-Istrup:    N.N.

Diakoniestation:     Lippischer Südosten und Mobiler Sozialer Dienst 
       Lehmbrink 10, 32825 Blomberg, Tel. (05235) 6976

Arbeitslosenzentrum Blomberg:   Lehmbrink 6a, 32825 Blomberg, Tel. (05235) 992910

Telefonseelsorge:     (0800) 1110111 und  (0800) 1110222
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Liebe Leserin, lieber Leser, liebe Gemeindeglieder!
Paulus setzt bei einer seiner Missionsreisen vom Kon-
tinent Asien nach Europa über. Paulus „predigt das 
Wort“. Lydia hört zu und „der Herr tat ihr das Herz auf“ 
(Apg 16,14), heißt es. Das Wort fällt auf fruchtbaren 
Boden. Lydia lässt sich und ihre Familie taufen und 
alle, die mit ihr leben und arbeiten.
Dies ist die erste europäische Gemeinde. Der Beginn 
des christlichen Abendlandes – bei einer ausländi-
schen Frau.
 
Ein schöner Bericht darüber, wie 
Gottes Wort zu Gehör kommt – oder 
auch nicht. Wie Gottes Wort wirkt – 
oder auch nicht.
Ein anschaulicher Bericht darüber, 
dass unsere Bemühungen vergeblich 
sind, wenn wir bei uns bleiben und 
bei unseren Konzepten, Aktivitäten, 
Zielen und Traditionen … und darü-
ber nicht wahrnehmen, was Gott mit 
uns tun will.
Ich habe schon viele Gemeinden er-
lebt in meinen Berufsjahren. Sie wa-
ren ganz verschieden. Doch in vielen 
habe ich diese Sätze – so oder so 
ähnlich – gehört. 
„Das machen wir wie immer. Das haben wir schon im-
mer so gemacht. Das soll bleiben wie immer.“
Für jemanden, der oder die neu in eine Stadt, in ein 
Dorf oder eine Kirchengemeinde kommt, sind diese 
Aussagen unverständlich. Er oder sie weiß nicht, was 
„wie immer“ bedeutet. Wenn man nachfragt, erhält man 
oft unterschiedliche, manchmal auch widersprüchliche 
Antworten. Wann war „wie immer“?. Wie waren die 
Umstände im „wie immer“? - 
Und: Ist „wie immer“ Gottes Auftrag für uns?
„Wie immer“ ist der alte Kontinent, auf dem Paulus un-
terwegs war.

 

Wie mag der neue Kontinent aussehen, wenn wir uns 
tatsächlich dahin aufmachen? Was ist unsere Visi-
on davon, wie es in unseren Gemeinden, in unseren 
Dörfern, in den Kirchengemeinden Cappel und Istrup 
weitergehen könnte? Und was will Gott für unsere Ge-
meinden, in unseren Dörfern, für Cappel und Istrup?
 
Mit seinem „wie immer“ kam Paulus nicht weiter. Erst 
als er aufbrach – von Gott gerufen und von Gott gelei-
tet – wendete sich das Blatt. Erst als er einen neuen 

Kontinent betrat, den er vorher nicht 
gesehen hatte, der ihm fremd war – 
da änderte es sich. Nicht mit spek-
takulären Erfolgen. Aber mit einem 
Anfang in Philippi.
Der Weg beginnt immer mit dem ers-
ten Schritt.
 
Ich denke, dass auch wir in diesen 
beiden Gemeinden aufbrechen müs-
sen. Aufbrechen, indem wir lauschen 
auf Gottes Wort. Dazu müssen wir 
erst einmal Ruhe einkehren lassen – 
wie Paulus zur Ruhe kam nach der 
hektischen Reise kreuz und quer 

durch Kleinasien.

„Wie immer“ – das geht nicht mehr. Wir müssen auf-
brechen!	 Wohin	 aufbrechen?	 –	 Das	 ist	 noch	 nicht	
deutlich. Da müssen wir genau achten auf das, was 
Gott uns sagt.
Ich vertraue darauf, dass Gott uns auf dem Weg leiten 
und bewahren wird.

Herzliche Grüße, auch im Namen von 
Pfarrerin Annette Schulz



10

Istrup

Ev.-ref. Kirchengemeinden

Cappel

Regelmäßige Termine in Cappel und Istrup

Gruppen / Kreise / Termine

Seniorentreffen Mai bis Juli 2019

Brüntrup - Annegret und Harald Paulsen, Tel. (05236) 1084
Dienstag, 21. Mai 2019  14.30 Uhr im DGH
Dienstag, 18. Juni 2019  14.30 Uhr im DGH
Dienstag, 16. Juli 2019  14.30 Uhr im DGH

Cappel - Jutta Möller, Tel. (05236) 431; Marlies Albrecht Tel. (05236) 795
-wird intern geregelt-

Großenmarpe - Erhard Oerder, Tel. (05236) 551
Donnerstag, 16. Mai 2019 18.00 Uhr Gasthof Marpetal, „Spargelessen“
Mittwoch, 12. Juni 2019 10.00 Uhr Tagesfahrt zum Spargelhof
Donnerstag, 27. Juni 2019 15.00 Uhr Gasthof Marpetal
Donnerstag, 18. Juli 2019 13.30 Uhr Porta Westfalica, Kaffee und Kuchen

Kleinenmarpe und Dalborn - Nicole Nullmeier Tel. (05236) 888468; Birgit Brächtker  Tel. (05236) 1749
Mittwoch, 08. Mai 2019  15.00 Uhr Gedächtnistraining
Mittwoch, 12. Juni 2019  15.00 Uhr Spargelessen
Mittwoch, 10. Juli 2019  15.00 Uhr Grillen

Mossenberg und Wöhren - Gunhild Weber, Tel. (05236) 889899
Donnerstag, 02. Mai 2019  14.30 Uhr im DGH
Donnerstag, 06. Juni 2019  nach Absprache
Donnerstag, 04. Juli 2019  14.30 Uhr im DGH

Wellentrup – Melanie Kehmeier, Tel. (05235) 7541; Stefanie Schnitker, Tel. (05235) 8730;
                      Cornelia Rieks, Tel. (05235) 994566; Ulrike Stiewe, Tel. (05235) 1223
Mittwoch, 15. Mai 2019  15.00 Uhr  Vortrag Frau Dr. Weinfurtner
Mittwoch, 19. Juni 2019  15.00 Uhr  Eisessen
Mittwoch, 17. Juli 2019  15.00 Uhr  Grillen
 
Gemeindecafé Istrup – Birgit Puttfarcken, Tel. (05235) 992544
Jeden Mittwoch   14.30 Uhr im Gemeindehaus Istrup
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Gruppen / Kreise / Termine

Ev.-ref. Kirchengemeinde Cappel

Ev.-ref. Kirchengemeinde Istrup
Ort: Gemeindehaus Istrup (sofern nicht anders angegeben)
Montag: 18.30 bis 19.30 Uhr Posaunenchor Istrup - Anfänger
 19.30 bis 21.00 Uhr Posaunenchor Istrup
Mittwoch: 14.30 bis 16.30 Uhr Gemeindecafé mit Birgit Puttfarcken
 17.00 bis 17.30 Uhr Kinderchor (ab 5 Jahre)
 17.30 bis 18.00 Uhr Kinderkeller (ab 5 Jahre)
Donnerstag: 18.00 bis 18.45 Uhr Gitarrenkurs (ab 10 Jahre)
 18.00 bis 20.30 Uhr Jugendkeller (ab 12 Jahre)
 19.00 bis 20.30 Uhr  Jugendkreis (ab 13 Jahre)
Freitag:  15.00 bis 16.30 Uhr Kinderkreis (1.-6. Klasse) 
  14-täglich (in den geraden Kalenderwochen)

Ort: Gemeindehaus Cappel

Montag 15.00 bis 16.30 Uhr Kindergruppe (6-11 Jahre)
 17.00 bis 20.00 Uhr Jugendkeller (Jugendliche ab 12 Jahren)
 19.30 bis 21.15 Uhr  Singkreis Cappel-Istrup 
Dienstag	 15.00	bis	17.00	Uhr		 Konfirmanden	(nach	Vereinbarung)
 19.15 bis 20.45 Uhr Posaunenchor Cappel
Mittwoch 09.00 bis 11.00 Uhr  Jugendbüro Cappel
Freitag	 15.00	bis	18.30	Uhr	 Konfi-Nachmittage	(nach	Vereinbarung)

Frauentreff-Termine:

Mittwoch, 22. Mai 2019 „Leicht gesagt - Einübung in den humorvollen Blick auf das Leben“
Beginn: 19.30 Uhr Referentin: Dörte Vollmer
  Gemeindehaus Cappel

Mittwoch, 12. Juni 2019 „Berühmte Liebespaare“
Beginn: 19.30 Uhr Referentin: Margret Vathauer, Wöbbel
  Gemeindehaus Cappel

Mittwoch, 03. Juli 2019 Ausflug nach Schwalenberg
Abfahrt: 14.00 Uhr Parkplatz Brüntruper Str. 6, Cappel
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Anzeige

Nachwuchs an der Orgel
Ende des vergangenen Jahres haben sich zwei junge 
Musikerinnen der Gemeinde auf den Weg gemacht, 
um das Orgelspielen zu erlernen. Victoria Hilmert und 
Leah Heinrich sind bereits engagierte Mitglieder in der 
Kirchenband und möchten sich in den nächsten zwei 
Jahren der faszinierenden Herausforderung des Or-
gelspielens stellen. Die Lippische Landeskirche unter-
stützt den Orgel-Nachwuchs im Rahmen des Projekts 

„Orgelkids“ und vermittelt gleichzeitig Kirchenmusiker, 
die sich um die musikalische Ausbildung kümmern. 
Victoria und Leah werden von Frau Anna Maria Lanitz, 
die studierte Kirchenmusikerin ist, wöchentlich unter-
richtet.

Die Pfeifenorgel wird gerne auch als „Königin der In-
strumente“ bezeichnet. Kein Wunder, denn sie kann 
baulich gigantische Ausmaße erreichen, und das er-
möglicht ihr eine enorme klangliche Vielfalt. Wenn 
man das erste Mal auf der Orgelbank sitzt, staunt 
man über die vielen Tasten und Knöpfe. Davon haben 
sich Leah und Victoria aber nicht abschrecken lassen. 
Mittlerweile kennen sie sich ganz gut aus und wissen, 
welche Knöpfe wofür gebraucht werden. Orgelspieler 
sind Meister der Koordination. Mit den beiden Händen 
spielen sie auf den Manualen. Mit den Füßen bedie-
nen sie das Pedal. Allein das ist anfangs eine große 
koordinative Herausforderung. Gleichzeitig muss man 
drei Notenzeilen im Blick haben und die unterschiedli-
chen Stimmen mit Händen und Füßen koordiniert auf 
die Orgel bringen. Hier ist die volle Aufmerksamkeit 
gefragt.

 

Zum Üben stehen den Mädchen sowohl die Orgel in 
Istrup als auch in Cappel zur Verfügung. Es ist ohne 
Frage ein besonderes Erlebnis, in einem großen Kir-
chenraum spielen zu dürfen, der seine ganz eigene 
Akustik hat. Während bei sommerlicher Hitze die Tem-
peraturen beim Orgelspielen in der Kirche sehr an-
genehm sind, sind im Winter Pulswärmer oder Hand-
schuhe mit freien Fingern dringend zu empfehlen. Je 
nach Heizsituation in der Kirche darf eine Organistin 
nicht zimperlich sein.
Eine erste Kostprobe ihres musikalischen Könnens 
haben Victoria und Leah bereits im Begrüßungsgot-
tesdienst der Katechumenen am 10. März zum Bes-
ten gegeben. Und wir freuen uns bereits jetzt auf das 
nächste Vorspiel, denn was wäre ein Gottesdienst 
ohne musikalische Begleitung.

Gisa Golisch

Istrup

Ev.-ref. Kirchengemeinden

Cappel
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Vor dem Hintergrund der im November 2017 erhöh-
ten Gebühren der Stadt Blomberg für die Nutzung 
der Friedhofskapellen bei Trauerfeiern haben die Kir-
chenvorstände der Gemeinden Cappel und Istrup in 
gemeinsamer Sitzung am 9. August 2018 einen Mo-
dus für die Vermietung der kirchlichen Gebäude be-
schlossen. Die Kirchenvorstände waren sich einig, 
die starke Preiserhöhung der Stadt Blomberg bei den 
Friedhofskapellen nicht mitzumachen und stattdessen 
angemessene Mietpreise festzusetzen:

Kirchliche Trauerfeiern sind in den Kirchen in Cappel 
und Istrup nach Vereinbarung möglich. In beiden Kir-
chen wird ein Mietpreis von 350,- Euro erhoben; darin 
sind Küsterdienst, Orgelnutzung und Reinigung ent-
halten. 

Auch die Gemeindehäuser können für ein Beerdi-
gungskaffee	 (oder	auch	z.B.	 	 für	Konfirmations-	bzw.	
Tauffeiern) gemietet werden. Die Kosten erfragen Sie 
bitte bei der Anmietung.

Wenn Sie die Kirche oder das Gemeindehaus in Cap-
pel oder Istrup für einen kirchlichen Anlass mieten 
möchten oder Fragen dazu haben, wenden Sie sich 
bitte	an	das	Gemeindebüro.	Die	Kontaktdaten	finden	
Sie im Gemeindebrief oder auf der Internet-Seite.

Für die Kirchenvorstände Cappel und Istrup
Heinrich Stiewe

Vermietung von kirchlichen Gebäuden bei Trauerfeiern

Auf zu neuen Zielen – oder: Gemeinsam unterwegs

Vielleicht kann das auch mal einfach eine Wanderung 
sein? Wir möchten Sie zu einer Sternwanderung ein-
laden, die für jeden etwas bietet. Es gibt verschiedene 
Wanderstrecken: für den Lauffreudigen oder weniger 
Lauffreudigen, Kinderwagen oder Rollstuhl - jeder der 
möchte, kann mitwandern. 

Um 14.30 Uhr geht es los, Ziel ist das DGH in 
Mossenberg:

Istrup:   Kirche
Wellentrup:   Dorfgemeinschaftshaus
Brüntrup:   Dorfgemeinschaftshaus
Cappel:   Parkplatz Gemeindehaus
Kleinenmarpe:   alte Schule
Großenmarpe:   Marpetal

Am Ziel angekommen, erwartet uns etwas Leckeres 
vom Grill und auch frische Getränke.

Einladung zur Gemeindeversammlung um 16.30 
Uhr im DGH Mossenberg:
Um 16.30 Uhr wollen wir uns dann noch einmal mit 
beiden Gemeinden im DGH versammeln, um über den 
Prozess der Vereinigung unserer Kirchengemeinden 
Cappel und Istrup zu informieren und nachzudenken 

Wir	freuen	uns	auf	viele	Wanderlustige!	
Auch Besucher, die nicht wandern können, sind am 
Zielpunkt herzlich willkommen. 

Sie	 finden	 auch	 einen	Aushang	 in	 den	Schaukästen	
oder Flyer in den Kirchen.

Ihre Kirchenvorstände Cappel und Istrup

Sternwanderung und Gemeindeversammlung am 25. Mai 2019
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Jörg Meyer  |  Detmolder Str. 61-65  |  32825 Blomberg  |  Telefon 0 52 35 5 02 57  - 0  |  info@conluto.de   

G e s u n d e s  W o h n k l i m a  m i t  L e h m

Vielfalt 
aus lippischem Lehm

t� Lehmputze und Farben

t� Sanierungssysteme (Innendämm-

systeme für Alt- und Neubau)

t� Moderne Lehmbaulösungen  
(Trockenbau und Stampflehm)

t� Werkstoffe für Restaurierungen

www.conluto.de

Konfirmandinnen und Konfirmanden in Cappel und Istrup

aus Cappel:

Katharina Beckmann
Leoni-Celine Jäger
Luka Klützing

aus Großenmarpe:

Anna Brannolte
Celine Plogstert
Raphael Welsandt

aus Mossenberg:

Ben Gerschewski

aus Istrup:

Casey-Lee Arbatschat
Jana Denecke
Gina Exler
Tessa Hanusch
Timon Hanusch
Lasse Leweke
Nils Prasse
Chantal Richter

aus Wellentrup:

Marian Rieks

Samstag, 11. Mai 2019, um 18.00 Uhr:	Abendmahlsgottesdienst	zur	Konfirmation	in	der	Ev.-ref.	Kirche	
in Istrup

Am Sonntag, 12. Mai 2019 um 10.00 Uhr	werden	in	der	Ev.-ref.	Kirche	in	Cappel	konfirmiert:
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Neue Klänge in unseren Kirchen
Was zunächst mit kleineren solistischen Einlagen be-
gann, entwickelte sich im Laufe weniger Monate zu 
einer	stetig	wachsenden	Gruppe,	der	„Kirchen-Band“!

Die Kirchen-Band ist ein lustiger kleiner Kreis musika-
lisch interessierter Jugendlicher und Erwachsener, die 
mit ihren Blasinstrumenten, Gitarren und Keyboards in 
regelmäßigen Abständen Gottesdienste in Cappel und 
Istrup begleiten. So war die Gruppe bereits bei Fami-
lien-, Einschulungs- oder Vorstellungsgottesdiensten 
im Einsatz. 

Die 10 - 12 MusikerInnen treffen sich nach Notwen-
digkeit und Absprache, um sich im Besonderen der 

Neuen Geistlichen Musik zu widmen, die seit einigen 
Jahren mehr und mehr Einzug in unsere Kirchen hält. 
Ziel ist hierbei, eine für alle Besucher angenehme Mi-
schung aus traditioneller und moderner Kirchenmusik 
zu bieten und Gottesdienste abwechslungsreich zu 
gestalten. 

Das Projekt „Kirchen-Band“ ist offen für alle Genera-
tionen. Kleine und große MusikerInnen, die Spaß am 
Musizieren haben, sind jederzeit herzlich eingeladen, 
in der Band mitzuwirken. 

Nähere Informationen können bei Tanja Hilmert unter 
der Telefonnummer (01520) 1972338 erfragt werden.



16

Istrup

Ev.-ref. Kirchengemeinden

CappelAktuelles

Die Ev.-ref. Kirchengemeinden Cappel und Istrup sind 
mit der Besetzung der Pfarrstelle zum 01. Juli 2014 
eine pfarramtliche Verbindung eingegangen mit dem 
Ziel zusammenzuwachsen und sich auf Dauer zu ver-
einigen. Die Visitationskommission hat den Weg zu ei-
ner Gemeinde im November 2017 klar angesprochen 
und	festgestellt:	Der	Verbund	ist	unumkehrbar!	Beide	
Kirchenvorstände sind seither über die Zusammenar-
beit und die Veränderungsprozesse kontinuierlich im 
Gespräch. 

Viel hat sich seitdem schon bewegt!
Es werden gemeinsame Veranstaltungs- und Jah-
respläne sowie Projekte entworfen. Die gemeinsamen 
Kirchenvorstands-Wochenenden in jedem Jahr sowie 
die monatlichen gemeinsamen Kirchenvorstandssitzun-
gen sind hilfreich bei solchen Planungen. Durch diese 
übergreifenden Beratungen und Treffen haben sich vie-
le Gemeinsamkeiten entwickelt, die unser Miteinander 
deutlich bereichern:

• Die Gottesdienste am Sonntag werden nach einer 
einheitlichen Gottesdienstordnung gemeinsam ge-
feiert	und	finden	jeweils	wöchentlich	im	Wechsel	in	
Istrup (9.30 Uhr) und Cappel (11.00 Uhr)  statt. Die 
gemeinsame Feier von Gottesdiensten wird gerne 
wahrgenommen, um sich zu begegnen und bes-
ser kennenzulernen ebenso wie der anschließende 
Kirchkaffee.

• Der gemeinsame Gemeindebrief mit dem Titel 
„Gemeinsam Unterwegs“ seit 2016 und die gemein-
same Homepage (www.kirche-cappel-istrup.de) 
für beide Kirchengemeinden machen es für alle 
Gemeindeglieder möglich, über den Tellerrand zu 
schauen und auch die Veranstaltungen in der Ver-
bundgemeinde wahrzunehmen. Für Cappel und Is-
trup gibt es ein gemeinsames „Corporate Design“ in 
der Öffentlichkeitsarbeit - vom Gemeindebrief über 
die Briefbögen bis hin zu unseren Kaffeepötten.

• Die haupt- und nebenamtlich tätigen Mitarbeiten-
den unserer Kirchengemeinden unterstützen 
sich untereinander durch gegenseitige Vertretungs-
dienste und treffen sich zu übergreifenden Mitarbei-
terversammlungen für beide Kirchengemeinden.

• Seit zwei Jahren wird auch das Mitarbeiten-
den-Dankeschön für Haupt- und Ehrenamtliche 
als Veranstaltung von beiden Kirchengemeinden 
gestaltet. Hier gibt es die Plattform, um sich intensiv 
unter den Aktiven in den Kirchengemeinden auszu-
tauschen. Das wird auch gerne angenommen.

• Die Konfi-Zeit erleben die Cappeler und Istruper 
Konfirmanden	gemeinsam.	Die	Konfis	freuen	sich	
darüber, auch alte Schulfreundinnen und -freunde 
wiederzutreffen. Der Abendmahlsgottesdienst vor 
der	Konfirmation	findet	in	der	Kirche	in	Istrup	statt	
und	die	Konfirmation	feiern	wir	gemeinsam	mit	der	
gesamten	Konfi-Gruppe	in	der	Kirche	in	Cappel.

• Im Kinder- und Jugendbereich gibt es eben-
falls eine enge Zusammenarbeit zwischen den 
Kirchengemeinden Cappel und Istrup sowie viele 
gemeinsame Veranstaltungsangebote, z.B. Kre-
ative Klangkirche, Start-Up-Kurse, Freizeit-Ange-
bote etc. Die Kinderbibeltage werden anstatt wö-
chentlicher Kindergottesdienste von einem Team 
aus Cappel und Istrup gemeinsam gestaltet - als 
Angebot für Kinder aus beiden Kirchengemein-
den. So wird es auch verstanden und genutzt. 

• Die Freude an der Musik verbindet darüber hinaus 
auch beide Kirchengemeinden. Der Singkreis Cap-
pel-Istrup ist schon vor einiger Zeit entstanden aus 
dem Singkreis Cappel und dem Kirchenchor Istrup. 
Alle Beteiligten sind sich darüber einig, dass das 
gemeinsame Singen ebenfalls verbindet. Die Po-
saunenchöre Cappel und Istrup unterstützen sich 
gegenseitig bei den unterschiedlichen Auftritten 

Gemeinsam unterwegs zu einer Gemeinde:

Vereinigung zur Ev.-ref. Kirchengemeinde Cappel-Istrup
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Istrup

E

CappelAktuelles

und helfen einander aus. Bei gemeinsamen Gottes-
diensten musizieren beide Posaunenchöre mitein-
ander, wobei das volle Klangbild für die Gottesdienst-
besucher einen besonderen Ohrenschmaus bietet.  
Neu entstanden ist eine Kirchenband aus vorwie-
gend Jugendlichen beider Kirchengemeinden, die 
unter der Leitung von Tanja Hilmert sich auf den 
Weg machen und meistens besondere Gottes-
dienste	mitgestalten	für	die	Katches,	Konfis,	Kinder	
oder Familien. 

Traditionelles ist in den Kirchengemeinden beste-
hen geblieben: 

• Beispiele sind der Frauentreff Cappel oder das Ge-
meindecafé Istrup. Altes muss auch neben Neuem 
bestehen bleiben können. Der Weltgebetstag als 
besonderes Projekt wird auch bereits übergreifend 
mit einer Gruppe aus Cappeler und Istruper Frauen 
gestaltet.

• Die bestehenden Doppelstrukturen in der Ver-
waltung erschweren dagegen die Arbeit, kosten 
viel Zeit und Kraft und sind für das Miteinander eher 
hinderlich. Hier müssen neue, weiterführende Kon-
zepte entwickelt werden.

In den letzten fünf Jahren ist eine enge Zusammen-
arbeit zwischen den Kirchengemeinden Cappel und 
Istrup gewachsen. Kirchenvorstände und Gemeinde-
glieder konnten im Verbund viele gute Erfahrungen 
sammeln - wir sind schon längst „gemeinsam unter-
wegs“. Die Arbeit im Verbund erweitert unsere Möglich-
keiten und bereichert beide Kirchengemeinden.
 
Deshalb wollen wir jetzt den nächsten Schritt gehen: 
Wir wollen uns zum 01. Januar 2020 vereinigen zur 
Ev.-ref. Kirchengemeinde Cappel-Istrup!

Nähere Informationen erhalten Sie bei unserer 

Gemeindeversammlung nach der Sternwanderung 
(siehe Rückseite) am Samstag, 25. Mai 2019 von 
16.30 Uhr bis 17.30 Uhr im DGH Mossenberg!

Herzliche Einladung zu unserer Gemeindever-
sammlung!

Wir	freuen	uns	auf	Sie!

Für die Kirchenvorstände Cappel und Istrup
Ulrike Rech, Heinrich Stiewe und 

Pfarrerin Iris Beverung
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Rückblick
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Anfang Februar begannen unter der Leitung von Pfar-
rerin Annette Schulz intensive Vorbereitungen für den 
Weltgebetstag. Wir „Capplerinnen“ wurden unterstützt 
durch ältere und jüngere Frauen aus der Kirchenge-
meinde	Istrup.	Diese	„bunte	Mischung“	gefiel	allen	gut!	

Einige Frauen lasen die Wortbeiträge slowenischer 
Frauen, verteilten Brot und Trauben für das gemein-
same Agapemahl. Viele weitere Frauen trugen zur De-
koration des Altarraumes in der Kirche bei, richteten 
den Gemeindesaal für den anschließenden Imbiss her, 
bastelten rote Nelken, hatten Kuchen gebacken und 
Obstsalat vorbereitet und Eine-Welt-Artikel zum Kauf 
angeboten und räumten später auf, unterstützt durch 
einige Männer.
Noch lange gingen uns die schwungvollen Melodien 
der slowenischen Lieder durch den Kopf, die ohne die 
Begleitung durch die „Kirchenband“ unter der Leitung 
von Tanja Hilmert nicht so kräftig gesungen worden 
wären!

Auch die Gäste aus den Nachbargemeinden Istrup, 
Donop und Reelkirchen waren ganz angetan von den 
Anregungen der Gottesdienstordnung, die sloweni-
sche Frauen vorbereitet hatten.

Elfriede Ulrichs

Gottesdienst zum Weltgebetstag in der Cappeler Kirche

Istrup

Ev.-ref. Kirchengemeinden

Cappel
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Rückblick

Am 10. März 2019 wurden die neuen Katechumenen 
in unseren Gemeinden mit einem feierlichen Gottes-
dienst begrüßt. Musikalisch gestaltet wurde der Got-
tesdienst einerseits von unseren beiden Orgel-Kids 
Leah Heinrich und Victoria Hilmert und vor allen Din-
gen von der Kirchenband unserer beiden Kirchenge-
meinden unter der Leitung von Tanja Hilmert. Die Mu-
sik erfüllte die Kirche in Cappel mit Leben. 

Die Predigt handelte dann auch davon, was Kirche 
wirklich ausmacht: Es ist nicht entscheidend oder be-
deutend, wie groß oder wie alt die Kirche in Cappel 
oder in Istrup ist. Denn das sind ja nur Gebäude. Ent-
scheidend ist nicht die Kirche selbst. Jeder, der dazu 
gehören will und sich nicht selbst ausschließt, ist Teil 
dieser Gemeinschaft, die in der Kirche zusammen-
kommt im Vertrauen auf Gottes Liebe. Entscheidend 
ist nicht das Gebäude, sondern das, was in der Kirche 
passiert – was dort gesagt und getan wird, und welche 
Impulse davon ausgehen. 
Auch	die	 jetzigen	Konfirmanden	gestalteten	den	Got-
tesdienst mit. 

So	wurde	die	Schriftlesung	von	einer	Konfirmandin	ge-
lesen, und die Katechumenen wurden von den Kon-
firmanden	vorgestellt.	Die	 „Neuen“	erhielten	von	den	
Konfirmanden	zur	Begrüßung	je	eine	selbstgestaltete	
Karte als Willkommensgeschenk. 
Nach dem Gottesdienst war noch Zeit, bei Kaffee und 
Kuchen im Gemeindehaus ins Gespräch zu kommen 
und Kontakte zu knüpfen. Dies wurde gut angenom-
men, und die selbstgebackenen Kuchen waren sehr 
begehrt.	Der	Kuchen	wurde	von	den	Konfirmandinnen	
und	Konfirmanden	gespendet.	

Herzlichen Dank an alle, die daran beteiligt waren oder 
anderweitig zum Gottesdienst beigetragen haben. Den 
Katechumenen wünsche ich viel Spaß und Erfolg bei 
der	nun	kommenden	Konfi-Zeit	und	bei	der	Mitgestal-
tung unserer Kirchengemeinden und des Gemeindele-
bens, beispielsweise bei den Jugendangeboten und 
ihrem Gemeindepraktikum.

Pauline Beckmann

Begrüßung der neuen Katechumenen

Istrup

Ev.-ref. Kirchengemeinden

Cappel
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 Tischlerei und Bestattungen
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Am 17. März 2019 war der Vorstellungsgottesdienst 
der	Konfirmandinnen	und	Konfirmanden	in	der	Kirche	
in Istrup. Die Aufregung war groß, aber nach den ers-
ten Worten hatte sich diese Anspannung schnell gelegt. 
Und	es	lief	alles	wie	am	Schnürchen!	
Der Gottesdienst stand unter dem Thema „Jesus – 
Leben und Wirken“. Jesus - wer war das eigentlich 
und was hat er so gemacht? 
Hiermit	 haben	 sich	 die	 Konfis	 in	 den	 letzten	 Unter-
richtsstunden beschäftigt. Außerdem hat sich die Grup-
pe im Rahmen einer Übernachtung im Gemeindehaus 
in Blomberg intensiv auf den Gottesdienst vorbereitet. 
Die	KonfirmandInnen	haben	vielfältige	Texte	geschrie-
ben, schöne Lieder und Gebete herausgesucht und 
zwei anschauliche Rollenspiele entworfen, die im Got-
tesdienst vorgestellt wurden. 

Ein Rollenspiel handelte vom barmherzigen Samariter, 
und das andere stellte die Geschichte des blinden Bar-
timäus dar, der durch Jesu Hilfe geheilt werden konnte.

Zu Beginn des Gottesdienstes stellte die Gruppe einige 
Fakten über Jesus und das Leben vor, das er geführt 
hat.
Der Gottesdienst wurde von der Kirchenband unter der 
Leitung von Tanja Hilmert abwechslungsreich musika-
lisch mitgestaltet.
Im Anschluss an den Gottesdienst fand noch ein Kirch-
kaffee im Gemeindehaus statt, für das die Eltern der 
Katechumenen leckeren Kuchen beigesteuert haben.

Johanna Grünberg

Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden

Rückblick



Istrup

Ev.-ref. Kirchengemeinden

Cappel

21

Rückblick

Der Termin stand schon lange fest. In alter Tradition 
feiern wir gerne Gottesdienste in einem der Dorfge-
meinschaftshäuser. Geplant war Mossenberg, aber 
dann machten uns die Renovierungsarbeiten einen 
Strich durch die Rechnung. Wie das manchmal so ist 
im Leben. Schnell musste eine andere Lösung gefun-
den werden.

In Windeseile wurde telefoniert, umdisponiert und die 
Infos über den neuen Gottesdienstort veröffentlicht. 
Das DGH Brüntrup war eine wunderbare Ausweich-
möglichkeit und mit der Unterstützung einiger Ehren-
amtler schnell möglich gemacht. Hier noch einmal 
vielen Dank an die Dorfgemeinschaft Brüntrup für die 
Flexibilität und an alle, die so engagiert mit angepackt 
haben.
Der Gottesdienst stand unter dem Motto „Mit der Missi-
on des Paulus begann die Globalisierungsgeschichte 
in	Europa!“	Damit	setzt	Veränderung	ein	–	in	der	Ge-
sellschaft und in der Kirche. Die Purpurhändlerin Lydia 
ließ sich taufen und wurde zur ersten Christin Europas. 
Sie leitete als erste Frau eine Gemeinde. Das war bis 
dahin nicht üblich. Heute ist ein Kennzeichen der Kir-
chen der Reformation, dass Frauen Pfarrerin, Präses 
und	 Bischöfin	 sein	 können,	 dass	 die	 Kirche	 gemein-

sam geleitet wird und Synoden deshalb aus Männern 
und Frauen, Jungen und Alten, Ordinierten und nicht 
Ordinierten bestehen.

Aber Mission war nicht immer erfolgreich. Sie führte 
auch in manche Sackgasse und zu diversen Ängsten. 
Dann heißt es innezuhalten, miteinander über Gott und 
die Welt zu reden, damit wir neu anfangen können. Wir 
müssen keine Angst vor Veränderungen haben, denn 
die Gemeinschaft trägt und Gott gibt unserem Leben 
Sinn und Halt. Er treibt uns an, verantwortlich zu leben.

Der Gottesdienst war so gut besucht, dass vorab noch 
etliche Stühle dazugestellt werden mussten. Begleitet 
von Herrn Krüger am Klavier und dem Posaunenchor, 
der sich aus Bläsern der Chöre Cappel und Istrup zu-
sammensetzte, war es eine schöne Möglichkeit, zu-
sammen an einem anderen Ort Gottesdienst zu feiern.

Im Nachhinein beim Kirchkaffe wurde noch ausgiebig 
geplaudert. Der Termin im DGH Mossenberg aber wur-
de nicht aufgehoben, sondern nur aufgeschoben.

Elke Nolte / Christina Hollmeier

Gottesdienst im Dorfgemeinschaftshaus Brüntrup
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Ihr Partner für Gesundheit 
und Wohlbefinden in Blomberg 

 
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag  08:00 - 13:00
                             14:30 - 18:30
Samstag               08:00 - 13:00

Kathrin Ridder  
Bahnhofstraße 1
32825 Blomberg
Tel. 0 52 35 / 9 90 00
Fax 0 52 35 / 9 90 03
www.nelken-apotheke.de

Viele Jahre war sie Kirchenälteste unserer Gemeinde. In fester Verbundenheit mit ihrer Kirche in 
Cappel hat sie dieses Amt ausgeführt und ihre Begabungen und Fähigkeiten eingesetzt.

Wir gedenken ihrer in Dankbarkeit.

Ev.-ref. Kirchengemeinde Cappel

Pfarrerin Iris Beverung                                                                         Kirchenvorstand Ulrike Rech

Freuet euch aber, dass eure Namen im Himmel geschrieben sind. (Lk. 10, 20b)

N a c h r u f 

Mit den Angehörigen trauern wir um

Gisela Radtke

Cappel
E

Cappel
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Istrup

Begonnen haben wir 2013 mit der „Istruper Kleine 
Kunstbühne“ im Gemeindehaus. Zwei Jahre später, 
mittlerweile in der Kirche, war es dann die „Istruper 
Kunstbühne“.

Am Sonntag, dem 24. März 2019 um 15.30 Uhr war 
es dann zum sechsten Mal soweit: Etwa fünfzig Besu-
cher, eine Stunde buntes Programm mit 15 einzelnen 
Darbietungen. Dabei hatten natürlich der Kinderchor 
mit drei Liedern und der Gitarrenkurs mit ebenfalls drei 
Liedern einen gewichtigen Anteil. Doch auch einige 
Einzelkünstler nutzten die Möglichkeit vor heimischem 
Publikum aufzutreten. Diesmal erlebten wir Stücke auf 
dem E-Piano, Schlagzeug, Saxophon, Schlagzeug 

und E-Gitarre, Sologesang begleitet vom E-Piano und 
Improvisationen auf der Trompete. Den Mittelpunkt 
bildete ein Theaterstück um den Streit der Regenbo-
gen-Farben, bei dem noch spontan zwei Besucherin-
nen mitspielen durften. 

Für den gemütlichen Teil mit einem tollen Büfett mit 
Kaffee und Kuchen, aber auch viel Herzhaftem, sorgte 
Marina Lühr. Bei guten Gesprächen saßen viele von 
uns noch lange zusammen. Als Spende kam an die-
sem Nachmittag ein Betrag von 150,30 € für unsere 
Kinder- und Jugendarbeit zusammen.
Herzlichen	Dank	an	alle	Beteiligten!

Wolfgang Peter 

Istruper Kunstbühne
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Istrup

„Gut Ding will Weile haben“ – sagt man. 
Auch die Installation der neuen Heizung für die Istruper 
Kirche benötigte etwas mehr Zeit als zunächst geplant, 
aber nun ist es endlich geschafft. Die neue Heizungs-
anlage mit einem energiesparenden Gas-Brennwert-
kessel wurde in der letzten März-Woche eingebaut.
Der notwendige Erdgasanschluss war schon im letz-
ten Sommer von den Blomberger Versorgungsbetrie-
ben hergestellt worden. Die alten Öltanks mussten 
ausgepumpt und entsorgt werden, mit dem noch vor-
handenen Heizöl konnten wir die Tanks im Pfarrhaus 
auffüllen. 

Ebenso musste der alte Heizkessel über die schmale 
Kellertreppe herausgebracht werden. Seit dem 
30. März läuft die neue Gasheizung in der Kirche, und 

wir freuen uns, dass alles am Ende so reibungslos 
geklappt hat. Wir hatten ein tolles Handwerker-Team, 
das die Kirche fast ohne Spuren am Abend nach voll-
endeter Arbeit wieder verlassen konnte. Es war eine 
arbeitsreiche und aufregende Zeit. 

An dieser Stelle möchten wir noch einmal allen Betei-
ligten und vor allem allen Spenderinnen und Spendern 
ganz herzlich danken. Ohne Ihre Unterstützung unse-
rer Aktion „Kalte Füße“ wäre es nicht möglich gewe-
sen, die notwendige Erneuerung der Heizung in der 
Kirche durchzuführen. 

Für den Kirchenvorstand 
Elke Nolte

Neue Heizung in der Kirche

Geradezu artistische Kletterkünste gab es am 4. April 
im Istruper Kirchpark zu sehen: Zwei Mitarbeiter einer 
Detmolder	Baumpflegefirma	waren	mit	einem	Hubstei-
ger	 angerückt,	 um	 notwendige	 Baumpflegearbeiten	
durchzuführen. Einer der beiden kletterte nur mit ei-
nem Seil gesichert in die Baumkronen, um abgestor-
bene Äste, sogenanntes Totholz, herauszusägen und 
die Bäume wieder in Form zu bringen. Für diese Arbei-
ten musste der obere Teil der Straße Am Grundgarten 
vorübergehend abgesperrt werden.

Aus Gründen der Verkehrssicherung sind wir als Kir-
chengemeinde zu regelmäßigen Baumkontrollen und 
Baumpflegearbeiten	in	unserem	Kirchpark	verpflichtet	
– damit niemand durch herabfallende Äste in Gefahr 
gebracht wird. 

Für den Kirchenvorstand
Heinrich Stiewe

Baumpflegearbeiten im Istruper Kirchpark
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Kinder und Jugend

Anfänger-Paddeltour, altersübergreifend 
Samstag, 01. Juni 2019, 9.00 bis 17.00 Uhr 

an der Weser, von Ohr bis Fuhlen.

Fortgeschrittenen-Paddeltour, altersübergreifend 
Sonntag, 02. Juni 2019, 8.30 bis 18.00 Uhr 

an der Diemel, von Liebenau bis Trendelburg.

Familienfreizeit Fronleichnam
20. - 23. Juni 2019

im Gästehaus „Alte Brunsel“ 
in Rhauderfehn-Burlage

Grund- und Aufbaukurs „Startup“, 
28. - 30. Juni 2019 

für Jugendliche ab 14 Jahre, 
die Mitarbeiter werden wollen 

Kindercamping 2019 in Reelkirchen Jugendfreizeit 2019 am Humboldtsee
Alter: 13-17 Jahre

Termin: 14. bis 21. August 2019
Preis: 145,-€ (Bulli) / 135,-€ (Fahrrad)

Auf dieser Freizeit ist für jeden etwas dabei: Am Kies-
strand „chillen“, Boot fahren, baden, Lagerfeuerro-
mantik, spielen, singen, Themen über Gott und die 
Welt,	 Glauben	 erleben.	 Ganz	 in	 der	 Nähe	 befindet	
sich das Mittelgebirge „Ith“, das Klettereldorado Nord-
deutschlands. Hier werden wir Kletterkurse anbieten, 
und auch zwei Höhlen können erkundet werden. Auf 
der Rückfahrt machen wir noch einen Stopp in der 
Stadt Hameln. Hin-& Rückfahrt erfolgen in zwei Grup-
pen: einer Bulligruppe und einer Fahrradgruppe (ca. 

65 km). 
Leitung: Wolfgang Peter & Team

Freizeitangebote 2019

aus
geb
uch
t!

Residenzstraße 43
32825 Blomberg-Cappel 

www.gerd-lesmann.de

Tischler- und Zimmermeister
seit 1870

Fenster   Türen   Treppen  
Wintergärten   Dachstühle  

Carports    Vordächer

Bestattungen

Telefon 0 52 36 - 6 95
Fax: 05236 - 6 44
info@gerd-lesmann.de



26

Kinderkreis
Montags, 15.00 bis 16.30 Uhr

im Gemeindehaus Cappel

Du bist zwischen 6 und 11 Jahre alt und hast 
Lust, dich mit anderen zu treffen, coole Spiele zu 
spielen, etwas zu basteln, Musik zu hören oder 
einfach nur zu chillen? Vielleicht hin und wie-
der	einen	Ausflug	zu	machen	oder	ein	Abenteu-
er	 zu	erleben?	Dann	bist	 du	hier	genau	 richtig!	  
Schnapp dir am besten ein paar Freunde und 
auch mal robuste Kleidung und komm einfach 
vorbei!

Jugendkeller
Montags, 17.00 bis 20.00 Uhr

im Gemeindehaus Cappel

Alle Jugendlichen ab 12 Jahren sind herz-
lich	 eingeladen!	 Hier	 könnt	 ihr	 gemeinsam	
Kicker oder Darts spielen, einfach nur zu-
sammensitzen und quatschen. Verhun-
gern oder verdursten müsst ihr auch nicht.  
Bei uns gibt es immer wieder etwas Leckeres zu 
Essen und zu Trinken, das wir selbst zubereiten.

Kinder und Jugend 

Unter diesem Thema begann am 5. April, pünktlich 
um 18.18 Uhr, unsere Kreative Klangkirche in Cappel. 
Zum Einstieg versuchten die ca. 70 BesucherInnen, 
jeder für sich, „Zeit zu spüren“: Wie lang genau sind 
zwei Minuten, wie kann ich mir dies einteilen, um an 
mein Ziel zu gelangen? Gar nicht so einfach, nicht zu 
schnell oder zu langsam seinen Weg zu gehen. Der 
Eine landete genau dort, wo er hin wollte, der Andere 
war zu schnell unterwegs oder nahm sich Zeit, um an 
sein Ziel zu gelangen. Jeder Teil der Kirche in Cap-
pel war durch einen oder mehrere Besucher erkundet 
worden.
Im Verlauf des Gottesdienstes folgten wir der Frage: 
Wer will nicht etwas aus seinem Leben machen, wer 
will nicht hoch hinaus? Diese Frage beschäftigte uns 
in Gebeten, Liedern und einem Anspiel.

Im bunt gemischten Vorbereitungskreis wurden schon 
früh die Weichen für diesen Gottesdienst gelegt. Das 
Theaterstück wurde ausgesucht, die Rollen bespro-
chen und die Kulisse entworfen. Schnell war klar: Das 
wird	etwas	Besonderes!
Fünf Jugendliche machten sich während des Got-
tesdienstes auf den Weg durch Italien zurück nach 
Deutschland. Doch das Navi versagte, und sie stran-
deten im „Nichts“. Nach einer zufälligen Begegnung mit 
einem Passanten standen sie vor der Entscheidung 

welchen Weg sie nehmen sollten. Auf dem Wegweiser 
führte jeder der vier Wege nach Rom zur Autobahn. So 
nahm jeder der Reisenden einen anderen Weg und 
folgte seiner inneren Einstellung.
So suchen auch wir uns den Weg, der für uns am ge-
eignetsten erscheint um unser Ziel, unseren Gipfel zu 
erreichen.
Im Anschluss trafen sich noch viele im Jugendkeller, 
um das reichhaltige Buffet zu genießen. Dafür allen, 
die zu diesem erfolgreichen Abend beigetragen haben, 
ein	herzliches	Dankeschön!

Jana Boye - Mischke

Gipfelstürmer – Gott hat Großes mit dir vor!

Istrup

Ev.-ref. Kirchengemeinden

Cappel
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Kinder und Jugend - Istrup

Gruppenangebote 
(In den Ferien finden keine Kinder- und Jugendgruppen statt!)

Jugendbüro 
Wolfgang Peter Tel. (05235) 8179 

E-Mail: kiju.istrup@kirche-cappel-istrup.de
In Blomberg, Im Seligen Winkel 12

Bürozeiten: Dienstags, 14.30-16.00 Uhr und Donnerstags, 09.30-12.00 Uhr
(Der	Anrufbeantworter	wird	an	anderen	Tagen	auch	abgehört!)

Kinderchor
Mittwochs, 17.00 bis 17.30 Uhr

im Gemeindehaus Istrup

Herzliche Einladung an alle Kinder ab 5 Jahre, 
die	gerne	singen!	
Es können jederzeit neue Kinder hinzukommen. 
Leitung: Wolfgang Peter

Gitarrenkurs
Donnerstags, 18.00 bis 18.45 Uhr

im Gemeindehaus Istrup

Für Anfänger und Fortgeschrittene, altersüber-
greifend. Nach den Ferien können auch wieder 
Anfänger ab 10 Jahren	einsteigen!	
Leitung: Thomas Wäser, Patrick Beine, 
              Wolfgang Peter

Kinderkeller
Mittwochs, 17.30 bis 18.00 Uhr

im Jugendkeller Istrup

Für Kinder von 5 - 12 Jahren
Offenes Angebot: Tischtennis, Kicker, Airhockey, 
Billard, Darts, aber auch gemeinsame Spiele wie 
z.B. „Verstecken im ganzen Haus“,... 
Leitung: Wolfgang Peter

Jugendkeller
Donnerstags, 18.00 bis 20.30 Uhr

im Jugendkeller Istrup

Für Jugendliche ab 12 Jahre
Ein offener Treff zum Chillen oder auch Kicker, 
Billard, Darts, Airhockey Tischtennis, Musik, 
Unterhalten,... 
Leitung: Wolfgang Peter und Patrick Barkel

Kinderkreis
Freitags, 15.00 bis 16.30 Uhr

im Jugendkeller Istrup

für Kinder der 1. bis 6. Klasse
(14-täglich, in den geraden Kalenderwochen)
Offene Gruppe: Es können jederzeit neue Kin-
der hinzukommen. Aktuelles Programm: siehe 
Schaukasten	oder	Homepage!
Termine: 03.05., 17.05., 31.05., 14.06.,... 
Leitung: Wolfgang Peter

Jugendkreis
Donnerstags, 19.00 bis 20.30 Uhr

im Jugendkeller Istrup

Für Jugendliche ab 13 Jahre
Wir sind eine bunt zusammengewürfelte Grup-
pe mit ganz unterschiedlichen Typen und starten 
jedesmal neue herausfordernde oder verrückte 
Aktionen, die in der Gruppe Spaß machen und 
Jugendlichen wichtig sind.
Leitung: Niklas Hausmann und Wolfgang Peter
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Aus Nachbarschaft und Landeskirche

Anzeige

„Was für ein Vertrauen“- das ist die Losung für 
den 37. Deutschen Evangelischen Kirchentag. 
Er ist vom 19.-23. Juni 2019 zu Gast in Dort-
mund. Ein Großereignis, das bestens geeignet 
ist, um für den eigenen Glauben aufzutanken 
und mit neuem Schwung ins Gemeindeleben 
zurückzukommen. 

Fünf Tage lang kommen 100.000 Menschen 
nach Dortmund, um sich in Vorträgen, Kon-
zerten, Gottesdiensten und anderen Veran-
staltungen dem Thema „Vertrauen“ zu nähern. 

„‘Was für ein Vertrauen‘“ ist eine Losung, die 
Zuversicht und Ermutigung gibt ohne Fragen 
und Zweifel auszusparen. Staunend. Fröhlich. 
Widerständig.“
Weitere Informationen zum Kirchentag und wie Sie 
teilnehmen	können	finden	Sie	unter	

www.kirchentag.de. 
Durch die unmittelbare Nachbarschaft zu Dortmund 
hat der Landesausschuss Lippe des Deutschen Evan-
gelischen Kirchentags die Chance ergriffen, evange-
lisches Leben in Lippe auf dem Kirchentag zu prä-
sentieren. Im Dortmunder Stadtzentrum werden wir 
einen Lippischen Rastplatz gestalten. Ein Ort, an dem 
Kirchentagsgäste von Lipperinnen und Lippern zum 
Verweilen, Kraftschöpfen aber auch zum Feiern und 
Begegnen einladen werden. Ein lippischer Rastplatz, 
an dem auch evangelisches Leben in Lippe erfahrbar 
wird. Ein Evangelippischer Rastplatz. 

Infos demnächst unter www.evangelippisch.de

Im Kampagnen-Motiv des Kirchentages ist das Ver-
trauen so stark, dass es einen Menschen trägt. Ein 
ganzer Strauß von Luftballons steht für Vertrauen in 
seinen verschiedenen Facetten wie Familie, Freunde 
oder Gott. Der Mensch greift beherzt zu und bringt 
selbst Vertrauen auf. Das richtet ihn auf und zieht ihn 
heraus aus dem, was ihn sonst herunterzieht im alltäg-
lichen Leben. 
So wird bereits der Weg zum Kirchentag ein Weg vol-
ler	 Vertrauen	 –	 dynamisch	 und	 fröhlich!	Machen	wir	
uns	auf	nach	Dortmund!	

Pfarrerin Iris Beverung

Deutscher Evangelischer Kirchentag in Dortmund

Foto: Stephan Schütze
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Aus Nachbarschaft und Landeskirche

Die Kirchengemeinden der Klasse Ost machen sich 
auf zu einer „Sommer-Tour“. Frei nach dem Motto 
„Eine feste Burg ist unser Gott“ feiern wir Gottes-
dienste an geschichtsträchtigen Orten in der Region 
–	in	zwei	Burgen	und	einem	Schloss!

Die Klassen-Gottesdienste beginnen am 
Sonntag, 14. Juli 2019 um 11.00 Uhr:

• in der Burg Horn mit Landessuperintendent 
Dietmar Arends (Burgstraße 11, 32805 Horn-Bad 
Meinberg)

• in der Burg Schwalenberg mit Präses Michael 
Keil (Burg 2, 32816 Schieder-Schwalenberg)

• auf dem Schlosshof Barntrup mit Kirchenrat  
Tobias Treseler (Obere Straße 74, 32683  
Barntrup)

Die Kollekte aller drei Gottesdienste ist bestimmt für das 
Arbeitslosenzentrum in Blomberg (ALZ).
An allen Orten gibt es im Anschluss an den Gottesdienst 
Zeit für Begegnung und natürlich auch Möglichkeiten 
zur	Verpflegung.
Herzliche Einladung zu den Klassengottesdiensten 
2019	in	Horn,	Schwalenberg	und	Barntrup!

Burgen- und Schloss-Tour

Vor 50 Jahren, am 30. März 1969, ist Pfarrer i.R. Fried-
helm Hillienhoff in der 
Ev.-ref. Kirchengemein-
de Istrup ordiniert wor-
den. Hier war er auch 16 
Jahre lang Pfarrer, spä-
ter dann sieben Jahre in 
Detmold-Ost, bevor er 
1993 die Seelsorge am          
Klinikum Detmold über-
nahm. 
Zwei besondere Interes-
sen haben ihn in seinem 
Berufsleben begleitet: 
Mission in Form von 

Entwicklungshilfe und die Beratung von Menschen in 
Krisensituationen. Beides begreift Hillienhoff als „prak-
tizierte Nächstenliebe“. Die Entwicklungshilfe habe für 
ihn ihr Ziel erreicht, wenn den Menschen im globalen 
Süden „Hilfe zur Selbsthilfe ermöglicht wird“.

Vor Ort in Lippe lag ihm immer besonders die Hilfe zum 
angemessenen Zusammenleben am Herzen. Hillien-
hoff interessierte sich für Ehe-, Familien- und Lebens-
beratung, für Erziehungsberatung, für die Beratung 
von Menschen in Krisensituationen und engagierte 
sich auch im Aufbau des ambulanten Hospizdienstes. 
Er hat sich in diesen Bereichen fortgebildet. 

„Während der Pfarrzeit in Istrup haben die Landeskir-
che und der Kirchenvorstand es mir ermöglicht, auch  
in anderen Orten in Lippe Menschen beratend zur 
Seite zu stehen und Kurse zu geben. Das war nicht 
selbstverständlich und dafür bin ich dankbar.“ 

Dieses Interesse konnte der heute 80-jährige als Kli-
nikseelsorger in Detmold wieder aufgreifen: „Men-
schen bei der Situations- oder Trauerbewältigung zu 
helfen, das habe ich gerne gemacht.“ Denn dies sei 
die Botschaft, die er im Neuen Testament erkenne, so 
Hillienhoff: „Der Glaube ist kein Lehrgebäude, sondern 
will Hilfe zum Leben sein.“

Birgit Brokmeier

Hilfe zum Leben
Pfarrer i.R. Friedhelm Hillienhoff blickt auf 50 Jahre Ordination zurück

Foto: Lippische Landeskirche
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Gottesdienste in Cappel und Istrup

Datum Uhrzeit Gottesdienste Ort Istrup Cappel

05.05.2019 09.30 Uhr Pfarrerin Annette Schulz
Kollekte: Vereinte ev. Mission Kirche Istrup

11.05.2019 18.00 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl am Vorabend der 
Konfirmation
Pfarrerin Iris Beverung
Kollekte: Norddeutsche Mission-Projekte

Kirche Istrup

12.05.2019 10.00 Uhr

Konfirmationsgottesdienst
Pfarrerin Iris Beverung
mit Posaunenchor
Kollekte: Förderung der Jugendarbeit 

Kirche Cappel

19.05.2019 09.30 Uhr Pfarrerin Iris Beverung 
Kollekte: Nadeschda Herford Kirche Istrup

26.05.2019

09.30 Uhr

Tauferinnerungsgottesdienst
Pfarrerinnen Iris Beverung und Annette Schulz 
mit Team
Kollekte: Weltgemeinschaft reformierter Kirchen

Kirche Istrup

11.00 Uhr

Tauferinnerungsgottesdienst
Pfarrerinnen Iris Beverung und Annette Schulz 
mit Team
Kollekte: Weltgemeinschaft reformierter Kirchen

Kirche Cappel

30.05.2019
Himmelfahrt 11.00 Uhr

Ökumenischer Gottesdienst 
im Schweigegarten Blomberg
mit Chören

Blomberg

02.06.2019 09.30 Uhr
Pfarrerin Annette Schulz
mit Abendmahl
Kollekte: Weltmission

Kirche Istrup

09.06.2019
Pfingst-
sonntag

11.00 Uhr
Pfarrerin Iris Beverung
mit Taufen
Kollekte: Kirchliche Arbeit in Ungarn

Kirche Cappel

10.06.2019 09.30 Uhr 

Koop-Gottesdienst in Istrup
Pfarrer Hermann Donay
mit Posaunenchor
Kollekte: Akustikanlage

Kirche Istrup

Datum 

16.06.2019

23.06.2019

30.06.2019

07.07.2019

14.07.2019
(Ferien-
beginn)

21.07.2019

28.07.2019

04.08.2019

 = Taufe  = Abendmahl          = Singkreis  = Posaunenchor
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Gottesdienste in Cappel und Istrup

Datum Uhrzeit Gottesdienste Ort Istrup Cappel

16.06.2019 10.00 Uhr

Goldene und Diamantene Konfirmation 
mit Posaunenchor
mit Abendmahl
Pfarrerin Iris Beverung
Kollekte: Haus der Kirche Herberhausen

Kirche Cappel

23.06.2019 11.00 Uhr
Pfarrerin Annette Schulz
mit Taufe
Kollekte: Deutscher Evangelischer Kirchentag

Kirche Cappel

30.06.2019 09.30 Uhr Pfarrer Hermann Donay 
Kollekte: Gossner Mission Kirche Istrup

07.07.2019 11.00 Uhr Pfarrerin Ursel Rosenhäger
Kollekte: Gustav-Adolf-Werk Kirche Cappel

14.07.2019
(Ferien-
beginn)

11.00 Uhr
Klassengottesdienste in Horn, Schwalenberg 
und Barntrup (Schloss- und Burgentour)
Kollekte: Arbeitslosenzentrum Blomberg

21.07.2019 11.00 Uhr
Pfarrerin Iris Beverung
mit Taufe
Kollekte: Kinderhospiz

Kirche Cappel

28.07.2019 09.30 Uhr Pfarrerin Iris Beverung
Kollekte: Ein-Dollar-Brille Kirche Istrup

04.08.2019 11.00 Uhr Iris Beverung
Kollekte: Nordghana Kirche Cappel

 = Taufe  = Abendmahl          = Singkreis  = Posaunenchor
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Vorankündigung

(Die kleine Kirchenmaus hat sich auf Seite 27 versteckt - hast du sie gefunden?)


